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Information zum Datenschutz für Aktionäre und Aktionärsvertreter 

Die Progress-Werk Oberkirch AG (nachfolgend auch die "Gesellschaft" genannt) – als verantwort-

liche Stelle im Sinne von Art. 4 Nr. 7 Datenschutz-Grundverordnung ("DSGVO") – und die von ihr 

beauftragten Dritten – im Rahmen der Auftragsverarbeitung als Dienstleister im Sinne von Art. 4 

Nr. 8 DSGVO, welche zum Zwecke der Vorbereitung und Durchführung der virtuellen Hauptver-

sammlung beauftragt werden, soweit dies für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung er-

forderlich ist – verarbeiten personenbezogene Daten von Aktionären und etwaigen Aktionärsvertre-

tern auf Grundlage der geltenden Datenschutzgesetze sowie weitere einschlägiger Rechtsvorschrif-

ten, um den Aktionären und Aktionärsvertretern die Teilnahme an der Hauptversammlung und die 

Ausübung ihrer Rechte in Bezug auf die virtuelle Hauptversammlung zu ermöglichen sowie eine 

rechtmäßige Durchführung der virtuellen Hauptversammlung sicherzustellen. Die personenbezoge-

nen Daten umfassen insbesondere den Vor- und Nachnamen, den Wohnort bzw. die Anschrift, eine 

etwaige E-Mail-Adresse, eine etwaige Faxnummer, den jeweiligen Aktienbestand (wie Anzahl und 

Gattung der Aktien), die Besitzart der Aktien, die Nummer der Zugangskarte und den Zugangscode 

zu dem Online-Service der Gesellschaft für die virtuelle Hauptversammlung sowie die Erteilung 

etwaiger Stimmrechtsvollmachten. Je nach Lage des Falls kommen auch weitere personenbezogene 

Daten in Betracht. 

Soweit die Aktionäre oder Aktionärsvertreter diese Daten nicht selbst im Rahmen der Anmeldung 

zur Hauptversammlung zur Verfügung stellen, werden sie von dem jeweiligen depotführenden 

Institut an die Gesellschaft übermittelt. 

Sofern Aktionäre oder Aktionärsvertreter mit uns in Kontakt treten, verarbeiten wir zudem insbe-

sondere diejenigen personenbezogenen, die erforderlich sind, um etwaige Anliegen zu beantworten 

bzw. umzusetzen (etwa die vom Aktionär oder Aktionärsvertreter angegebenen Kontaktdaten wie 

z.B. E-Mail-Adresse oder Telefonnummer). Daneben verarbeitet die Gesellschaft auch Informatio-

nen zu Anträgen, Fragen, Wahlvorschlägen und sonstigen Verlangen von Aktionären oder Aktio-

närsvertretern in Bezug auf die virtuelle Hauptversammlung sowie zu dem Abstimmverhalten. So-

weit Aktionäre oder Aktionärsvertreter den Online-Service der Gesellschaft in Bezug auf die virtuel-

le Hauptversammlung nutzen, verarbeitet die Gesellschaft Daten über die entsprechenden Zugriffe 

auf den Online-Service (z.B. Datum und Uhrzeit des Zugriffs, die IP-Adresse, die URL und die Ses-

sion-ID) und die im Online-Service vorgenommenen Aktivitäten (z.B. die Einreichung von Fragen 

und das Erklären von Widersprüchen gegen Beschlüsse der Hauptversammlung). 

Wie nachfolgend noch näher erläutert behält sich der Vorstand im Rahmen der Fragenbeantwor-

tung vor, Aktionäre und etwaige Aktionärsvertreter als Fragesteller namentlich zu benennen, sofern 

diese ihrer namentlichen Nennung nicht ausdrücklich widersprochen haben. 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist für die Teilnahme und Stimmrechtsausübung in 

Bezug auf die virtuelle Hauptversammlung zwingend erforderlich. Rechtsgrundlage für die Verarbei-

tung ist Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe c) DSGVO i.V.m. §§ 123, 129 AktG. Sofern Aktionä-

re oder Aktionärsvertreter den Online-Service der Gesellschaft in Bezug auf die virtuelle Hauptver-

sammlung nutzen, verarbeiten wir insoweit personenbezogene Daten mit Einwilligung der betroffe-

nen Person gemäß Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe a) und Art. 7 DSGVO. Die Erteilung der 

Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Wir 

weisen jedoch darauf hin, dass im Falle des Widerrufs die Nutzung des Online-Service gegebenen-

falls ganz oder teilweise nicht mehr möglich ist. 
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Neben der Verarbeitung auf Basis gesetzlicher Vorschriften verarbeiten wir personenbezogene Da-

ten auch zur Wahrung unserer berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchsta-

be f) DSGVO: Wir haben ein berechtigtes Interesse, den geordneten Ablauf der Hauptversammlung 

einschließlich ihrer Übertragung im Internet sowie die Nachbereitung der Hauptversammlung si-

cherzustellen. Ein berechtigtes Interesse besteht außerdem hinsichtlich der Einhaltung außereuro-

päischer Wertpapiervorschriften, z.B. wenn wir bei Kapitalerhöhungen einzelne Aktionäre aufgrund 

ihrer Staatsangehörigkeit oder ihres Wohnsitzes von der Information über Bezugsangebote aus-

nehmen müssen, um entsprechende Vorschriften einzuhalten. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wol-

len, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren. 

Sofern Sie als Aktionär von der Möglichkeit Gebrauch machen, im Vorfeld der virtuellen Hauptver-

sammlung Fragen einzureichen und ihre Fragen dort behandelt werden, erfolgt dies grundsätzlich 

unter Nennung Ihres Namens. Dieser kann von anderen Teilnehmern der virtuellen Hauptversamm-

lung zur Kenntnis genommen werden. Diese Datenverarbeitung ist zur Wahrung unseres berechtig-

ten Interesses, den Ablauf der virtuellen Hauptversammlung möglichst an eine physische Haupt-

versammlung anzugleichen und des berechtigten Interesses der übrigen Hauptversammlungsteil-

nehmer, den Namen eines Fragestellers zu erfahren, erforderlich. Rechtsgrundlage für diese Verar-

beitung ist Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe f) DSGVO. Der Nennung Ihres Namens können 

Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Nähere Infor-

mationen zu Ihrem Widerspruchsrecht und der Speicherungsdauer finden Sie nachstehend. 

Empfänger 

Innerhalb der Progress-Werk Oberkirch AG erhalten nur die Personen und Stellen im jeweils erfor-

derlichen Umfang Zugriff auf personenbezogene Daten von Aktionären und Aktionärsvertretern, die 

diese zur Erfüllung der vorbezeichneten Zwecke benötigen. Die Gesellschaft beauftragt anlässlich 

ihrer virtuellen Hauptversammlung verschiedene Dienstleister und Berater. Diese erhalten von der 

Gesellschaft nur solche personenbezogenen Daten, die zur Ausführung des jeweiligen Auftrags 

erforderlich sind. Die Dienstleister und Berater verarbeiten diese Daten ausschließlich nach Wei-

sung der Gesellschaft. Im Übrigen werden personenbezogene Daten im Rahmen der gesetzlichen 

Vorschriften den Aktionären und Aktionärsvertretern zur Verfügung gestellt, namentlich über das 

Teilnehmerverzeichnis. 

Speicherungsdauer 

Die personenbezogenen Daten werden gespeichert, solange dies gesetzlich geboten ist (z.B. zwei-

jährige Einsichtnahmefrist hinsichtlich des Teilnehmerverzeichnisses nach § 129 Abs. 4 Satz 2 AktG 

oder dreijährige Aufbewahrungsfrist hinsichtlich der Vollmachtserklärungen an den von der Gesell-

schaft benannten Stimmrechtsvertreter nach § 134 Abs. 3 Satz 5 AktG) oder die Gesellschaft ein 

berechtigtes Interesse an der Speicherung hat, etwa im Falle gerichtlicher oder außergerichtlicher 

Streitigkeiten aus Anlass der virtuellen Hauptversammlung. Anschließend werden die personenbe-

zogenen Daten gelöscht. In der Regel speichert die Gesellschaft Ihre personenbezogenen Daten für 

einen Zeitraum von drei Jahren beginnend mit dem Ende des Jahres, in dem die Hauptversamm-

lung stattfand. 
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Betroffenenrechte 

Bezüglich der Verarbeitung personenbezogener Daten haben Sie verschiedene Rechte, über die wir 

Sie nachstehend informieren möchten. Einzelheiten zu Ihren Rechten finden Sie zudem in den Arti-

keln 15 bis 21 DSGVO sowie den §§ 32 bis 37 Bundesdatenschutzgesetz ("BDSG"). 

Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns Auskunft darüber zu erhalten, ob und welche Daten wir über Sie 

verarbeiten. Zudem können Sie von uns eine Kopie dieser Daten zur Verfügung gestellt bekom-

men. 

Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

Sie haben das Recht, dass wir nicht oder nicht mehr zutreffende Angaben über Sie unverzüglich 

berichtigen. Sie haben das Recht, eine Vervollständigung Ihrer unvollständigen personenbezogenen 

Daten zu verlangen. 

Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns die unverzügliche Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu ver-

langen, wenn einer der folgenden Gründe zutrifft: 

- Ihre Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wur-

den, nicht mehr notwendig oder der Zweck ist erreicht; 

- Sie widerrufen Ihre Einwilligung, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung; 

- Sie widersprechen der Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO und es liegen keine vor-

rangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor oder Sie legen gemäß Art. 21 Abs. 2 

DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein; 

- Ihre personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet;  

- die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-

tung nach dem Unionsrecht oder dem nationalen Recht erforderlich, dem wir unterliegen. 

Bitte beachten Sie, dass Ihr Recht auf Löschung durch gesetzliche Bestimmungen eingeschränkt 

sein kann. Dazu gehören insbesondere die Einschränkungen, die in Art. 17 DSGVO und § 35 BDSG 

aufgeführt sind. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-

ten zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

- Sie bestreiten die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten, und zwar für eine Dauer, die 

uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen; 

- die Verarbeitung ist unrechtmäßig und Sie lehnen die Löschung der personenbezogenen Da-

ten ab und verlangen stattdessen die Einschränkung der Nutzung Ihrer personenbezogenen 

Daten; 

- wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger, 

Sie benötigen diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen, oder 



 

 

 

  Seite 4 

- Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt, solange noch nicht feststeht, ob 

unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren überwiegen. 

Wenn Sie eine Einschränkung der Verarbeitung nach der vorgenannten Aufzählung erwirkt haben, 

werden wir Sie unterrichten, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

Sie haben das Recht (unter bestimmten Umständen), bestimmte Ihrer personenbezogenen Daten 

in einem gängigen, maschinenlesbaren Format an Sie oder einen Dritten übertragen werden. Ein-

zelheiten und Einschränkungen können Sie Art. 20 DSGVO entnehmen. Die Ausübung dieses 

Rechts lässt Ihr Recht auf Löschung unberührt. 

Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

Sie haben ein Widerspruchsrecht u.a. gegen eine statistische Auswertung Ihrer Daten. Einzelheiten 

zu Ihrem Widerspruchsrecht können Sie Art. 21 DSGVO entnehmen. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

Progress-Werk Oberkirch AG 

Investor Relations 

Industriestraße 8 

77704 Oberkirch 

Telefax: +49 7802 84-356 

E-Mail: ir@progress-werk.de  

Sämtliche vorstehenden Rechte gemäß Art. 15 bis 21 DSGVO können Sie gegenüber der 

Progress-Werk Oberkirch AG formlos und unentgeltlich über die nachstehende Adresse 

geltend machen. 

Progress-Werk Oberkirch AG 

Investor Relations 

Industriestraße 8 

77704 Oberkirch 

Telefax: +49 7802 84-356 

E-Mail: ir@progress-werk.de  

Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei den Datenschutz-Aufsichtsbehörden nach Art. 77 

DSGVO zu: 

Rechte auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) 

Wenn Sie meinen, dass die Verarbeitung Ihrer Daten durch uns gegen geltendes Datenschutzrecht 

verstößt, haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer der zuständigen Aufsichtsbehörden, d. h. 

insbesondere bei der Datenschutzaufsichtsbehörde des (Bundes-)Landes, in dem Sie Ihren Wohn-

sitz oder ständigen Aufenthaltsort haben, des Bundeslandes Baden-Württemberg, in dem die Pro-

gress-Werk Oberkirch AG ihren Sitz hat, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Da-

tenschutzverstoßes. 
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Unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 

Progress-Werk Oberkirch AG 

Datenschutzbeauftragter 

Industriestraße 8 

77704 Oberkirch 

E-Mail: datenschutz@progress-werk.de  

Oberkirch, im Juni 2020 

Progress-Werk Oberkirch AG 

Der Vorstand 


